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Zur Titration der Zuckerarten

nach dem Verfahren von E. Rupp und F. Lehmann.

Von E. AKBEXZ.

(Mitteilung aus dem Laboratorium des Eidg. Gesundheitsamtes Bern,
Vorstand: E. Schaffer.)

Neben den allgemein gebräuchlichen gravimetrischen Methoden zur
Bestimmung der Zuckerarten finden sich in der Literatur eine grosse Anzahl
von Verfahren, die auf dem rascheren Wege der Titration den Zuckergehalt
ermitteln. Diese letzteren dienen hauptsächlich medizinischen Zwecken, hei
denen man auch mit angenäherten Resultaten zufrieden ist, sofern sie
einfach und rasch zu erhalten sind.

Die Forderung einer schnellen Ausführung, die gleichzeitig eine genügend
hohe Genauigkeit bietet, erfüllt die von E. Rupp und F. Lehmann ]) veröffentlichte

titrimetrische Methode zur Bestimmung der verschiedenen Zuckerarten.
Für das Verfahren, das auch von andern vorgeschlagen wurde, haben die

Verfasser die genauen Versuchsbedingungen erforscht, unter denen brauchbare

Werte erhalten werden können. Sie bestimmen in dem mit überschüssiger

Fehling'scher Lösung und der zu bestimmenden Zuckerlösung unter
bestimmten Versuchsanordnungen erhaltenen Reaktionsgemisch, das vom Zucker
nicht reduzierte Cuprisalz. Die Bestimmung des überschüssigen Cuprisalzes
beruht auf der schon 1854 von De Haen angegebenen titrimetrischen
Kupferbestimmungsmethode, die darin besteht, dass durch Zusatz von Jodkalium
zu einer geeigneten Lösung eines Cuprisalzes, Cuprojodid ausgefällt wird und
dem vorhandenen Cuprisalz äquivalente Mengen Jod frei werden, die durch
Titration mit Thiosulfat bestimmt und daraus die Kupfermenge berechnet

') Arch. Pharm., 1909, 247, 516; Deutsche Apoth -Ztg., 1909, 24, Nr. 8.


	...

